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taffet oder Heftpflaster im Gebrauch gewesen war, beides Stoffe, welche die betr. Patienten
vermöge ihrer mangelhaften Klebfähigkeit oft genug geärgert haben. Das Präparat ist so zu
gebrauchen, daß auf die vorher gut gereinigte und wohl abgetrocknete Wunde durch gelinden
Druck auf die Tube soviel Adhäsivum entleert wird, daß die ganze Wunde nebst den Wund-
rändern damit vollständig bedeckt wird. Die Flüssigkeit trocknet rasch zu einer elastischen, fleisch-
farbcncn Haut ein, die nach der rasch erfolgten Verklcbung und Heilung der Wunde leicht
abgezogen werden kann. Nach Gebrauch muß die Tube sofort wieder gut verschlossen werden.
Wird Samaritern, Militärs, Tonristen, Sportslcutcn u. s. w. angelegentlichst empfohlen.

Anhatt: Zum Avancement der Sanitätssoldaten. — Felddienstübung in Bümpliz. — Schweizerischer Militärsanitätsverein. —
Schweiz. Samariterbund (Vereinschronik, Kurschronik). — Kleine Zeitung (Samariterwesen im Auslande; Neues
Verbandmaterial). — Jnseraten-Anhang.

KrankheitenJedem Kranken, der gesund werden, jedem Gesunden,
Anschaffung nachstehender Bücher bestens empfohlen:

Uatgever für Gesunde und Kranke,
von Nsgr. Sebastian Kneipp, Pfarrer.

4. Auflage. Preis geb. Mk. 1. 70, mit Porto Mk. 2. 05. Inhalt: Die Pflege der Kinder. —
Die Pflege der heranwachsenden Jugend. — Verhaltungsmaßregeln für das reife Alter und für das
Grersenalter. - Kinderkrankheiten. Krankheiten der heranwachsenden Jugend, des reifen Alters und
des Greisenallers. — Wasseranwendungen. — Apotheke.

Kinderpflege in gesunden und kranken Tagen,
Ratschläge von Asgr. Sebastian Kneipp.

10. Auflage. Preis geb. Mk. 1. 50, mit Poito Mk. 1. 80. Inhalt: Kurze Ratschläge f. Eltern.—
Kinderpflege in gesunden Tagen: a) Von der Geburt bis zum Zahnen; b) Vom Zahnen bis zur Schul-
Pflicht; c) Das schulpflichtige Alter; à) Die Flegeljahre. — Kinderpflege in kranken Tagen. Ratschläge
für einzelne Krankheiten. — Küchenzettel für Kinder.

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen, sowie direkt von der Verlagshandlung L. Au er in
Donauwörth (Bayern). (1I2405H) 17

>IVX V>
vuIII UrNuSer

Kegen Xnämie, llblorose, Lbropbnloss, blalaria, Xrauen- unà dlervenbrankkeiten,
Tropen-àâmie. lieber die vor?Ugliebo IVirbnng liegen mebr als 1900 aratliobe, änderst
günstige Attests vor. krobesendungen kür Versncke balten den Herren Traten gratis nur
Verkügung änrcb naebgenannte Keneraldepositare. ' 18

/>>. 1. lk- Ds
2n baden in äsn ^.xotbsben. Eeneraldspots: bei dl. ^Vir^-böv, in Lassl, Nllä

in äer Krande ?karwacie Xineb, in Eeiik. (II2435 (j)

impîïusîiîuî
I k4II< >

(OkLeuell kür äis meisten Xantone.) Karantierte animale Xz-mpbe jederzeit mit
TVvndung der l'ost. krospebtus kraneo. (X6033X)

Insîìîuì vsvvïnsl suisse
Ä« xvn»«»« «I'evecIIuiit« — üuvoi «o tu«»

14 T'ros/'eoà vui' eksmamÄe. 14
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lii'llltl VI. !"!( lî I I!
fà MrurZ. Instrumenie, kWââAst, vrtdMàt, liiewänt àr eiâz. àee

12 NlàtZiì8«6 ^lit1'IclA0886 12

emptiàlt:
Vvrdallckselivrvu, vernickelt, kleàsll cler IVürtei'kul^sn der eiclA. ^rmee, à l'r. 1. 75

kinevttkii, vernickelt, ^rinee-Aeclell, n > > „ 1. 35
Kit«iermk«8sr, ^rmee-KIodell, à 3.50

Lei ös2ug mekrersr 8tüeks Lngrospreiss >

Ilz^âioplà Linài
Kän^s 5, IZrsits 4 5 6 8 19 12 om.

100 8tnek I n. 8. 35 ^0. 35 13. 35 ^5. 75 19. 35 33. 35
10 „ „ -.85 1.— 1.30 1.60 3.— 3.30

(iîipm. l'àik Vendiìnâ^vtttt«, 1 ?!rek à Ar. 50 100 250 500
^

1K-. —.30 —.50 1.— 3.—
Ilz tli opliilvi' Vsiluìud^totk, 1 8tiiok —^ 40 m. 1i. 10. —

1 „ 5 „ „ 1.75
1 „ ^ 1 „ „ -.40

^Alpvnkunonî sìl>V>K0l>VN
Ikerner OI»erI»l><I, 110N HIetvr iikei Hiver.

ZHK krîiolitix xele^enes, neu un«I kainkoitndel einAeriolrtetes Huns ei ste» knuxes.
100 Letten. lîiider und I»»uel>en. 0enti nlliei^nnK. Lunn-4ennis.

Ll»î»s§nung 13. ^unî. »»W
?nr ?ro8pslvte und nülisrs ^nslvunkt nsnde INUN sieli un den Lvsit^or:

fil 2666 5') ^X.. Iî.c;1<zlH«zr».

WW>WM»^
M

MxAM.àGM-ààxZA'UàAS smpnsivii is

às ka.Izi'i^gxlit von âk!8 LV8I
!» Zîiirtâ:

I SàansnKàsss,

«^osa.
às AKiiZe -/«/t»' hissés

— ^.àsse.- ^4»'0«K s<?rau5ü»ciön). ^
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KmkàWàlW mit Ächchk
Diplom Zürich 1894, silberne Medaille. — Eidg. Patent H Nr. 8177.

Dieser Wagen zeichnet sich vor allen bisherigen Systemen ans durch seine leichte,
aber äußerst solide Konstruktion, sowie durch den geräuschlosen und sanften
Gang, — Prospekte gratis und franko, 5

O. Minkler, Schlosserei, Thun.
Referenzen erteilt gütigst Herr Oberstlieut. Dr. Mürset in Bern.

âllsrlîîìllllt bestes, âltbsvsàbrtes kàbribat. Kur
allein eebt ?.n beüieksn clureb

(1I2534(Z) k!. vioàe'«
19 kob-katgnt-kanlllung
tu Iloiiidurg-Dàsdiittel, IVeiclellàllee 63 a.

per lop!
kr. 2. 50

per ?!ullà
kr. 4. —

per klullà
kr 2. 50

Hààkàlch
Mksà-I!à»li.

Nrsck-I!Iilil!i>Ià.
sillà, weit oblle êlusat^ sebààlicbsr ^.l-
tîàliell ksrgestellt, â!e eill^ig vubrbxlt
gesnnàen Kucaopràparats, ^irkea blut-
bilàsoà llllà verstoplen lliebt.

lin. l.skmsnn's
l^eiîtdile Nlà,
bilàet, àer lîubwileb angesetzt, àus ein-
^ig virblicks, beim jüngster, säuglinge
soiort àllvsnâbare Krsàuàbrmittel !ür
maugelnclo Nuttermileb.

Âàll verlange kratisbrosckürs
von àell alleinigen kabrikantsn

MVKIi â VKIIW« ill Wll à. kk.
1- Vertreter !iir àie Lekîei?-

K:n1 Ivlix, Irr l^riiicli.

ünclsn äurob ,,v»s Nate lireii?' virbsams
Verbreitung.

8

V» lixsiZp, 41^<1i<>i-, <1:ii»>kîî»><?1ì«i>

^fuiH^lvei'svkIuss,
vor^itglivl» tit? Ir1«;!ir« r'< V>iiiitl«ii,

^<1ii1i1ir,»A«ii. ««»»«r
»I« engl!««l,er lilelitsltet. «It«

v iiiiile »d«oli»t voi» V«r»
«nr«Ii»igi»iig, g««t»îtet a»ü> »««à«,»
11 »«I oviiiiiglietit r»»vli« Iloiliiiiir «liiii»
Ditvroug. 8«I»r sparsi»!» im <ZvI»i»»i»vI,.

20
iZ. kl. ZUMällll, 8t. KâlIkII.

(01657 6) Usebtàpotbebe, Laniìâtsgsscbâtt.

l-înolvun» >1

>1

^ illeinigei' Iizgieiiii^eliei» Ivziziieti (î
'VS.SLI1VÄ.V. inivskvvQsiliQli A«

K

K

iMuster unit Preislisten trsneo
^^à. ^esvblimàlln, ^

Kieterant âsr meisten Lpitäler èl

^ Il 2745 Zl Lobilklanile 12, XArioll. >4-

^slildskren
grosse bespannte Kranken-Iransportwagen

nensstsr uncl beväbrtsr Lüsterne, sorvis
Qänllkllwllbki llllà LinkieilillllZ^k^ll^tllllâk

lllr kranlcenbäusor, Opsrationssäls ste.

kokliskorantov, ZanitÄtsgerätselialten-kubrib
«HIV»!,«k««.

Kislerantsn vieler Vereins vorn Koten kreu?.
ksinsts kelsren^sn. Iltustriorto Kataloge gratis
uncl kranlro. 4

Druck und Expedition: Albert Schüler, Bern und Viel.
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